
Die HBSC-Studie ist ein durch die Weltgesundheitsorganisation 

(WHO) gefördertes Forschungsprojekt zur Gesundheit und zum 

Gesundheitsverhalten von Kindern und Jugendlichen. Die Befragung 

ist Teil eines international vergleichenden Forschungsvorhabens und 

wird in über 40 europäischen Ländern durchgeführt.  

Zeitgleich zur bundesweiten und internationalen HBSC-Studie wer-

den dieses Jahr erstmals auch in Brandenburg 3.600 Schülerinnen 

und Schüler sowie 1.500 Lehrkräfte an ca. 60 Schulen repräsentativ 

befragt. Mit der Studie werden folgende Ziele verfolgt: 

 Gewinnung von Erkenntnissen zur Gesundheit und zum Gesund-
heitsverhalten sowie den Rahmenbedingungen (Familie, Schule 
und Freunde) von Heranwachsenden in Brandenburg 

 Vergleich der Gesundheit und des Gesundheitsverhaltens auf 
nationaler und internationaler Ebene 

 Beitrag zur Gesundheitsberichterstattung in Brandenburg 

 Identifikation von Ansatzpunkten für die schulische Gesundheits-
förderung 

 Gewinnung von Erkenntnissen zur Gesundheit von Lehrkräften 
und zu gesundheitsfördernden Maßnahmen für Lehrkräfte 

Sehr geehrte Eltern, 
 
das Institut für Gesundheit der Brandenburgischen Technischen 

Universität (BTU) Cottbus–Senftenberg führt im Rahmen der Kinder- 

und Jugendgesundheitsstudie „Health Behaviour in School-aged 

Children“ (HBSC-Studie) eine repräsentative schriftliche Befragung von 

Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften in Brandenburg durch. 

Die Schule Ihrer Tochter/Ihres Sohnes beteiligt sich an der Studie. Die 

Teilnahme Ihres Kindes an der Befragung ist wichtig, um Aussagen 

über die gesundheitliche Lage an Schulen in Brandenburg treffen zu 

können. Wir möchten Sie mit diesem Flyer über die Studie informie-

ren und Sie um die Teilnahme Ihres Kindes an der Befragung bitten. 

Was sind die Ziele der HBSC-Studie? 

Informationen für 

Eltern 

Schülerbefragung im Rahmen der 

HBSC-Studie Brandenburg: 

Gesundheit und Gesundheitsverhalten  

von Schülerinnen und Schülern  

im Alter von 11 bis 15 Jahren  

Gefördert durch unsere Projektpartner: 



Haben Sie noch Fragen? 

Was passiert mit den Daten Ihres Kindes? 

Die Angaben Ihres Kindes dienen ausschließlich wissenschaftlichen 

Zwecken und der Anregung schulischer Gesundheitsförderung. 

Nach Abschluss der HBSC-Studie Brandenburg werden die Gesamt-

ergebnisse der Öffentlichkeit sowie den Projektpartnern zur Verfü-

gung gestellt. Die Ergebnisse werden hierbei zusammengefasst 

dargestellt, so dass keine Identifikation von einzelnen Schülerinnen 

und Schülern oder Klassen möglich ist. Die Gesamtergebnisse können 

Sie auf unserer Internetseite Ende 2019 einsehen. 

Die Schule Ihres Kindes erhält ebenfalls auf Wunsch eine Einzel-

auswertung der Schulergebnisse („Schulprofil“). Dieses Schulprofil 

wird nur der Schule Ihres Kindes zur Verfügung gestellt und vertrau-

lich behandelt. Anhand des Schulprofils ist ebenfalls keine Identifi-

kation von einzelnen Schülerinnen und Schülern möglich. 

Ist die Vertraulichkeit gewährleistet? 

Die HBSC-Studie Brandenburg wird vom Ministerium für Bildung,  

Jugend und Sport (MBJS) des Landes Brandenburg unterstützt und 

wurde durch das MBJS hinsichtlich inhaltlicher und datenschutzrecht-

licher Gesichtspunkte geprüft und genehmigt.  

Wir versichern, dass die Angaben Ihrer Tochter/Ihres Sohnes anonym 

erhoben und streng vertraulich behandelt werden. Die datenschutz-

rechtlichen Bestimmungen des Landes Brandenburg werden zu jedem 

Zeitpunkt eingehalten. Ihr Name, der Name Ihres Kindes sowie Ihre 

Adresse werden nicht erfragt. Allein die Zuordnung der Angaben Ihres 

Kindes zu dessen Schule und Klasse ist für unsere Auswertung nötig. 

Hierfür nutzen wir einen zufälligen Klassencode. 

Der genaue Ablauf der Studie sieht vor, dass die Schülerinnen und 

Schüler ihren ausgefüllten Fragebogen in einen Briefumschlag legen, 

diesen verkleben und abgeben. Die verschlossenen Fragebögen wer-

den bis zum Rückversand an die BTU Cottbus–Senftenberg verschluss-

sicher aufbewahrt. Somit wird gewährleistet, dass weder Lehrkräfte 

noch das sonstige Schulpersonal Einblick in den Fragebogen Ihres 

Kindes erhalten. Die Fragebögen werden im Anschluss an die Daten-

eingabe sachgemäß (nach DIN 66339) vernichtet. 

Muss Ihr Kind an der Befragung teilnehmen? 

Nein, die Befragung ist freiwillig. Wenn Ihr Kind nicht an der Befra-

gung teilnehmen möchte, entstehen ihm hieraus keine Nachteile. 

Nichtteilnehmende Schülerinnen und Schüler verbleiben während der 

Befragung weiterhin im Klassenraum und bekommen von der Klassen-

lehrkraft eine andere Aufgabe. Ihre Tochter/Ihr Sohn darf nur an der 

Schülerbefragung teilnehmen, wenn sowohl Sie als auch Ihr Kind das 

Einverständnis zur Studienteilnahme geben (siehe Einverständnis-

erklärung). 

Auch am Befragungstag kann Ihr Kind die Befragung jederzeit ohne 

die Angabe von Gründen abbrechen. Einen Widerruf können Sie oder 

Ihr Kind bis zum Befragungstag bei uns anzeigen (siehe Kontakt).  

Ihrer Tochter/Ihrem Sohn werden Fragen zur aktuellen Gesundheit, 

zum Gesundheitsverhalten und zu Lebensbedingungen gestellt. 

Konkret werden folgende Informationen erfragt: 

 Soziodemografische Daten (z.B. Geschlecht, Alter, Körpergröße 
und Gewicht, Geburtsland der Eltern, familiäre Wohnsituation) 

 Gesundheit (z.B. psychosomatische Beschwerden, Lebenszufrie-
denheit, Medikamentengebrauch) 

 Unfallrisiko und Gewalt (z.B. Unfallverletzungen, Mobbing und 
Beteiligung an Schlägereien) 

 Gesundheitsrelevantes Verhalten (z.B. Tabak- und Alkohol-
konsum, Ess- und Diätverhalten, körperliche Aktivität) 

 Soziale Ressourcen (z.B. Unterstützung durch Eltern und Freun-
de, familiäre Situation, Erwerbstätigkeit der Eltern)  

 Spezifische Einstellungen (z.B. geschlechtsspezifische Rollen-
erwartungen) 

 Mediennutzung (z.B. Computer, soziale Medien) 

 Schule (z.B. schulische Leistungen und Leistungsanforderungen, 
Unterstützung durch Mitschülerinnen/Mitschüler und Lehrkräfte, 
Schulfreude, Zufriedenheit mit dem Unterricht) 

 Nur für Schülerinnen und Schüler der 9. Jahrgangsstufe: Sexual-
verhalten und illegaler Drogenkonsum 

Um welche Themen geht es? 

Wie ist der Ablauf der Studie? 

Die Befragung soll noch in diesem Schuljahr stattfinden. Es sollen alle 

Klassen der Jahrgangsstufe Ihres Kindes befragt werden. 

Die Befragung erfolgt schriftlich, d.h. Ihre Tochter/Ihr Sohn erhält 

von der Klassenlehrkraft einen Fragebogen, der auf freiwilliger Basis 

auszufüllen ist. Das Bearbeiten des Fragebogens dauert max. 

45 Minuten. Die Schulleitung und die Klassenlehrkraft stimmen den 

Befragungszeitpunkt so ab, dass es nur zu geringfügigen Unter-

brechungen des regulären Unterrichts kommt. 

Den Fragebogen können Sie gern im Sekretariat oder auf unserer 

Internetseite einsehen. Das Passwort hierfür lautet:   

Wir bitten Sie herzlich, die HBSC-Studie Brandenburg zu unter-

stützen, indem Sie Ihrer Tochter/Ihrem Sohn die Teilnahme an der 

freiwilligen schriftlichen Schülerbefragung erlauben. Nur wenn sich 

möglichst viele Schülerinnen und Schüler an der Befragung beteili-

gen, können aussagekräftige Informationen über die gesundheitliche 

Lage von Heranwachsenden in Brandenburg gewonnen werden.  

Wenn Sie Ihrem Kind die Teilnahme an der Schülerbefragung 

erlauben, bitten wir Sie, den nachfolgenden Abschnitt auszufüllen 

und zu unterschreiben. Bitte geben Sie diese Seite des Flyers Ihrem 

Kind in die Schule mit. Die anderen Seiten des Flyers sollen bei 

Ihnen verbleiben, damit Sie uns bei Nachfragen kontaktieren können 

(siehe Kontakt). 

Ihre Einverständniserklärung 

Dieser Flyer des Instituts für Gesundheit der BTU Cottbus–

Senftenberg lag mir/uns vor. Ich habe/Wir haben die darin genann-

ten Informationen zu den Zielen, Inhalten und dem Ablauf der HBSC

-Studie Brandenburg gelesen und verstanden. Ich stimme/Wir 

stimmen der Teilnahme unserer Tochter/unseres Sohnes, 

 

 

 

.............................................................................................. 

(VORNAME und NACHNAME Ihres Kindes) 

 

an der freiwilligen schriftlichen Befragung zum Thema „HBSC-Studie 

Brandenburg: Gesundheit und Gesundheitsverhalten von Schülerin-

nen und Schülern im Alter von 11 bis 15 Jahren“ zu. 

 

 

 

.............................................................................................. 

(Heutiges DATUM und Ihre UNTERSCHRIFT)  

Unser Forscherteam steht Ihnen gern für Nachfragen zur Verfügung: 

 

Prof. Dr. Ludwig Bilz (Studienleitung):  

E-Mail:  ludwig.bilz@b-tu.de 

M.Sc. Psych. Nancy John (Studienbetreuung):  

E-Mail:  nancy.john@b-tu.de 

Tel:  03573 85 777; Fax:  03573 85 730  

Sprechzeiten:  Di und Do, 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

 

Anschrift: 

Brandenburgische Technische Universität Cottbus - Senftenberg 

Fakultät für Soziale Arbeit, Gesundheit und Musik 

Institut für Gesundheit 

Universitätsplatz 1 

01968 Senftenberg 

 

Internet:  www.tinyurl.com/hbsc-brandenburg 
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